
gegen eiferte

und die meiſten dieſer Tiſche waren bereits dicht beſetzt
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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer richtete an den Reichskanzler einen bemerkenswerten Erlaß
worin er allen die anläßlich ſeines Geburtstages ſeiner gedacht haben
herzlichen Dank ausſpricht

Auf der Marokko Konferenz iſt am Donnerstag das Steuerprojekt in
ganzem Umfange gutgeheißen worden

Bei dem Karſergeburtstags Kommers der Studentenſchaft in Darmſtadt
hat der Rektor der Techntſchen Hochſchule Profeſſor Gutermut eine
Aufſehen erregende Rede gehalten

Der Gouverneur von Kamerun Jesco von Puttkamer iſt nicht wie
erwartet am Donnerstag in Hamburg eingetroffen er verließ bereits
in Teneriffa den Dampfer

Jn Berlin begann am Donnerstag die Tagung des preußiſchen
Landesökonomie Kollegiums mit der die große landwirtſchaftliche Woche

eingeleitet wird

n 7Die Reichs Finanzreform
Halle 2

Die Ausſichten daß der Schatzſekretär die von ihm für erſorderlich
gehaltenen Mittel aus den von ihm gemachten Steuervorſchlägen
erhalten wird ſind ſehr gering womit nicht geſagt iſt daß die Finanz
reform micht dennoch wird durchgeführt werden können Denn Herr

Februar

von Stengel kann den Bedarf überſchätzt haben und unter ſchätzt die ihmn und vom Reichstag jeht zur Verfügung e
Weinen Jedenfalls hat er ſich bei der Ausarbeitung ſeiner Steuervorſchläge

hinſichtlich der Berertwilligkeit des Reichsiages ihnen zuzuſtimmen ſo voll
ſtändig als nur irgend möglich geirrt Denn die Brauſteuervorlage
ſowohl wie die Tabakſteuervorlage ſind von der Steuerkommiſſion des
Reichstags einſtimmig abgelehnt worden Danach iſt keine Ausſicht
daß das Plenum anders beſchließen wird und es ſragt ſich nur noch
viel der Schatzkanzler aus den Trümmern der beiden Haupworlagen
retten wird

Daß der Reichstag ſo ſteifnackig iſt liegt zum Teil ja auch in der
ungünſtigen Konjunktur die Herr von Stengel nicht genügend in
Rechnung gezogen hat Man bedenke nur daß er mit ſeinen Vorſchlägen
die wichtige Genußmittel faſt die einzigen der großen Volksmaſſen
teuern Handel und Jnduſtrie lähmen müſſen zu einer Zeit hervorgetreteniſt da die watſchaftlichen Verhünniſe des Reiches durch die neuen Zoll

tarife und Handelsverträge eine vollſtändtge Umwandlung erfahren
dürften wo durch neue Zölle die erhöhten Viehpreiſe 2c die Lebenshaltung
des Volkes weſentlich verteuert werden muß wo einem großen Teile der
Induſtrie viele notwendige Rohſtoffe durch die Zölle belaſtet und auch die

Arbeitslöhne infolge der Verteuerung der Lebensmittel ſteigen werden wo
durch die Auslandszölle Handel und Jnduſtrie weſentlich bedrückt werden

ver
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zugeben daß dies eine im höchſten Grade ungünſtige Zeit iſt den Laſten

des Volkes neue Laſten hinzuzufügen Die Tabakſteuer namentlich würde

auch die Tabakinduſtrie ſchädigen und ſie infolge der zu erwartenden Ein
ſchränkung des Konſums nötigen zahlreiche Arbener zu entlaſſen die meiſt

zu ſchwach ſind um anderweitig beſchäftigt zu werden

Die vorgeſchlagenen Stempelſteuern werden wegen ihres
finanziellen Drucks hauptſächlich von den dem Mittelſtande an
gehörenden kleinen Fabrikanten und Händlern bekämpft von aller Welt
aber wegen ihrer lähmenden und beläſtigenden Wirkung Wenn
irgendwelche Steuern dem Geiſt der Zeit widerſprechen dann ſind es
die Eiſenbahnfahrkartenſteuer die Geldkartenſteuer die
Quittungsſteuer uſw Seit Jahren hat die Poſtverwaltung die
Porti teils freiwillig teils dem Druck der öffentlichen Meinung nachgebend
herabgeſetzt und dabei ſtets gute Geſchäfte gemacht und jetzt mit einem
Male ſoll wieder eine verhältnismäßig nicht unbedeutende Preiserhöhung

eintreten für Geldkarten Die Eiſenbahnfahrk artenPoſtpakete m Die
ſteuer ſteht nicht nur mit dem Beſtreben die Perſonentariſe herabzuſetzen

in Widerſpruch ſondern auch namentlich mit dem Beſtreben der Ver
einfachung Wird gar wie es den Anſchein hat der Vorſchlag ſtatt des
Fahrkartenſtempels einen Kilometerzuſchlag einzuführen angenommen dann

hat die Bahnverwaltung gleich wieder eine ganz verwickelte Billettauswahl
und Abrechnung während man doch gerade die Schalterbeamten entlaſten
wollte durch Herabſetzung der Zahl der verſchiedenen Billetts

Den Widerſpruch auf den die n hier und da ſtößt
kann man nicht ganz berechtigt finden Selbſt der Arzt der ſich zur Be
wältigung ſeiner Landpraxis des Automobils ſtatt der eigenen oder ge
mieteten Kutſche bedient kann kaum bedauert werden Denn er gewinnt
durch das Auomobil ſo viel Zeit und Komfort kann ſo viel erfolgreicher
wirken daß es auf die Steuer die ihm zugemutet wird nicht ankommen
kann Indeſſen könnte ja für beruflichen Zwecken dienende Kraftwagen die

Steuer ermäßigt und die jehr teuren Luxusautgmobile höher beſtenert
werden und die Luxusequ pagen dazu

Nur hinſichtlich der Erbſchaftsſteuer will der Reichstag mehr geben
als der Schatzkanzler verlangt Und da ſollte er unſeres Erachtens nur
zugreifen Mit der nötigen Rückſicht auf kleine Erbſchaften und auf
Witwen kann man von den mehr oder minder lachenden Erben recht viel
herausſchlagen und ſollten beſonders die großen Erbſchaften tüchtig heran
gezogen werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

nachrichten Vorgeſtern nachmittag
Ausfahrt im Automobil nach dem

Grunewald und machte dort einen Spaziergang Zum Tee waren abends
geladen Oberhoſprediger Exzellenz Diyander und Profeſſor Peabody
Geſtern morgen hatte der Kaiſer eine Beſprechung mit dem Reichskanzler
Fürſten v Bülow nahm im Schloſſe die Rapporte der Leibregimenter uſw
entgegen und hörte die Vorträge des des Ge neralſtabes der Armee

D m

Berlin 2 Februar Hof
unternahm das Kaiſerpaar eine

c 6 SChef
und des Chefs des Militärkabinerts Der Kaiſer wird ſeine Mittel
meerfahrt auf einem gecharterten Paſſagierdampfer antreten müſſen da
die Hohenzollern einer längere Zeit dauernden Keſſel und Grund
reparatur unterzogen wird

An den Rei chstan zler hat der Kaiſer einen Erlaß gerichtet

Voll innigen Dankes kann ich auf das verfloſſene Jahr zurückblicken
in welchem Gottes Güte mein Haus und das deutſche Vaterland vor
ſchweren Heimſuchungen gnädiglich bewahrt und meinem Familtenkreiſe
ein neues Glied aus erlauchtem deutſchen Fürſtenhauſe zugeführt hat
Es hat meinem Herzen beſonders wohlgetan aus allen Kundgebungen
zu erſehen mit welch Kw icher Teilnahme mein Geburtstag von allen
patriotiſch fühlenden Deutſchen ohne Unterſchied des Berufs des Be
kenntniſſes und der Parteiſtellung gefetert worden iſt und daß neben
den feſtlichen Veranſtaltungen der Behörden Korporationen und Vereine
ſich vielfach Gutsherren Ka ifleute und Jnduſtielle mit ihren Angeſtellten
und Arbeitern vereint haben um meinen Ehrentag gemeinſam zu be
gehen Ein ſolcher Ausdruck des Gefühls der Zuſammengehörigkeit
anläßlich eines patriotiſchen Feſttages berechtigt zu der zuverſicht
l hen Hoffnung daß das deutſche Volk auch in ernſter Gott
gebe ferner Zeit in Einmütigkeit ſich um ſeine Fürſten ſcharenund ſich ledigit ch von den Intereſſen leiten laſſen werde die das Wohl
und die Größe des Vaterlandes erheiſchen

Jm Abgeordnetenhauſe wurden am Donnerstag zunächſt
kleinere Vorlagen darunter das Geſetz Wohnungsgeldzuſchuß in
zweiter Leſung debattelos bewilligt Sodann beriet man den Etat der
Geſtütsverwaltung Der Etat wurde bewilligt es folgte der Etat der
Forſtverwaltung Abg Dr Dahlem Zentr brachte dieſen Etat mit dem
National Dentmal auf dem Niederwald in Verbindung und bat daß es
doch geſtattet ſein möge das Denkmal zu photographieren Miniſter von
Podbielski erkiärte er habe mit dem Niederwald Denkmal gar nichts zu
tun man ſolle im Reichstage drüber reden und dem Beſitzer des Bilder
privilegs dieſes abkaufen

Das preuß iſche Landes Oekonomiekollegium trat am
Donnerstag n ter dem Vorſitz des Reichstagsabgeordneten Grafen von
Schwerin Löwitz in Berlin zu einer Sitz ung zujammen Den Haupt
gegenſtand der Tagesordnung bildete die Frage der Fleiſchverſorgung
Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski hielt eine Ar iſprache in der er
betonte die wichtigſte Frage ſei die Ernährun g der gejamten Bevölkerung
Die Hebung der Landwirſſchaft in den letzten Jahren ſei zu begrüßen die
Landwirte müßten aber auch bemüht ſein einen Ausgleich zwiſchen Konſu
menten und Produzenten zu ſchaffen und nicht durch unbegründete Preis
ſteigerungen die Gegenſätze zu verſchärfen Die Kaujkraft der Landwirt
ſchait komme der heimiſchen Jndintrie zugute die angeſichts des unſicher
werdenden Auslandmarkies ihre Erzeugniſſe im Jnland abſetzen müſſe
Die Fleiſchfrage könne eine gedeihliche Löſung durch das Genoſſenſchafts
weſen und nur mit Hilfe der See erfahren

Profeſſor Robert Koch ar am Mittwoch in der BerlinerMediziniſchen Gefel Ucha ft einen V Vortrag über die Ergebniſſe ſeiner vor
jährigen Reiſe in Deut C Oſtafrika a das vom Rück fallfieber betroffen
ſei gehalten Nach Koch Anſi t dürfte ganz DeutſchOſtafrika vom Rück

fallfieber verſeucht ſenn zisher hat Koch keine Erfolge mit der Be
kämpfung der Seuche doch hält es der Gelehrte nicht für aus
geſchloſſen daß er wie bei der Malaria ein Serum finden werde

Der Reichsanzeiger meldet Die ruſſiſche Regierungner amtlichen Mittet lung des hieſigen ruſſiſchen m t
Verhängung des Belagerungs zuſtandes über die zehn dem

Generalgouverneur von Warſchau unterſtellten ruſ ſchen W deichſelprovinzen
über die drei ruſſiſchen baltiſchen Provinzen Kurland Livland und Eſtlandund über die Stadt Kronſtadt die Ernfuhr von Waffen jeder Art
usgenommen Jagdwaffen in den bezeichneten Gebieten verboten und

ferner nach dem Großherzogtum Finnland die Einfuhr der folgenden Gegen
ſtände verboten Kanonen Bomben Granaten andere Geſchoſſe Wind
büchſen Pulver Nuroglyzerin andere exploſive Stoffe ſowie Kriegsgewehre
und Karruſchen

Eine Aufſehen erregende Rede hat
tagskommers der Studentenſchaft in Darmſtadt der
Techniſchen Hochſchule Profeſſor Gutermut gehalten Er wies auf dieStreitig keiten zwiſchen Senat und Studentenſchaſt hin und betonte daß
der Kaiſer gleiches Recht für alle und keine akademiſche Frei
he
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Pbeim Kaiſer Geburts
Rektor der

it haben wolle Man ſolle zu dem Kaiſer aufſehen in deſſen
wo auch die Kaufkraft der Bevölkerung dadurch herabgeſetzt wird daß ſie 3 dem er allen die an läßl lich ſeines Geburtstages ſeiner gedacht haben tammburg eine evangeliſche und eine katholiſche Kapelle nebeneinander
bedeutend höhere Mittel für ihre Ernährung ausgeben muß Man wird l ſeinen herzlichen Dank ausſpricht Es heißt in dem Erlaß eſtanden hätten Was dort möglich geweſen ſei könne auch in der deut

topierend Ei ei au ich Sie ſchon dem Teuf el verfallen iſt s als hätte ich den Namen ſchon einmal von Jhuen gehörtGräfin Jnliane
Roman von B W Zell

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber auch der Paſtor in Groß Wuſtrau war nicht ein

aufgeklärter menſchenfreundlicher Mann wie der im
Bauerndorfe nebenan ſondern ein finſterer Zelot der den

armen Leuten keine heitere Lebensfreude gönnte und alle harmloſen Zerſtreuungen beſonders aber den Beſuch des Wirlshauſes

als Verführungen des Satans ap deſſen leibhaftige Exiſtenz er
noch glaubte hinſtellte und jeden Sonntag in der Kirche da

Da war es denn kein Verguügen für die
Bülowſchen Gutsleute ſich in ihrem Wirtshaus ſehen zu laſſen
und einträchtig wanderten ſie gewöhnlich jeden Sonntag hinüber
nach Klein Wuſtrau um dort einige Stunden freier Erholung
zu finden

Als Dr Berg und ſein Begleiter heute im Gaſthofe an
langten fanden ſie bereits viele Gäſte und reges Leben und
Treiben vor Man hatte die Tiſche im Freien unter den
uralten im erſten zarten Blätterſchmuck des Lenzes prangenden
Linden aufgeſtellt um den köſtlichen Maiabend zu genießen

Etwas
ſeitab von den übrigen ſah man vier junge Leute Karten
ſpielen es waren dies der Schulzenſohn mit ſeinen zwei gleich
alterigen Vettern und dem jüngſten kaum ſiebzehnjährigen
Eleven der gräflichem Gutswirtſchaft Willibald Koch Als
Letzterer Dr Berg erſcheinen ſah färbte ein hohes Rot ſein
jugendliches Geſicht und er erhob ſich ſofort um aus der
Ferne den Gaſt und Freund des gräflichen Hauſes ehrerbietig
zu begrüßen Augenſcheinlich hatte er dieſen hier nicht
erwartet und es mochte ihm unlieb ſein beim Kartenſpiel
überraſcht zu werden der Doktor aber trat freundlich zu
ihm heran bot ihm die Hand und ſagte dann lächelnd
mit den Fingern drohend und den Paſtor von Groß Wuſtrau

Das iſt etwas früh lieber Koch
Der junge Mann ward ſehr verlegen Wir ſpielen um

ſo geringen Einſatz nur zum eitvertreib Herr Doktor
Bei mir bedarf s keiner Entſchuldigung obgleich ich ohne

irgendwie pedantiſch zu ſein doch der Jugend jeden anderen
Zeitvertreib lieber gönne als das Kartenſpiel das ich beſonders
an einem ſo herrlichen Frühlingsabend kaum begreifen kann
Jndes Jeder nach ſeiner Neigung laſſen Sie ſich nicht
ſtören meine Herren

Damit ging er wieder zu ſeinem Tiſche wo man eben zu
ſammeunrückte um ihm Platz zu machen und ihn alsbald in
ein angeregtes Geſpräch über das Fortſchreiten ſeines kleinen
Baues ſowie über allerlei landwirtſchaftliche Fragen verwickelte
Bald kam auch der Paſtor hinzu wahrſcheinlich hatte er
Dr Berg zum Wirtshaus wandern ſehen Die Unterhaltung
ward bald belebt bis etwa nach Verlauf einer halben Stunde
einer von den Kleinbauern zum Schulzen trat und ihm leiſe
eine Mitteilung machte die denſelben in keineswegs angenehmer
Weiſe zu überraſchen ſchien

Der De Velten ei das iſt ja eine ſchöne Be
ſcherung Erzählt nur laut lieber Stieler denn das geht unsalle an De Jakob Velten iſt nämlich aus Amerika zurück

ihr Herren na und als Goldonkel wird er ja wohl
nicht gekommen ſein was Stieler

Dieſer kraute ſich hinter dem Ohr Scheinen tut s nicht
ſo Herr Schulze obſchon er auch nicht wie ein Bettler aus
ſieht Jedenfalls denkt er nicht daran um einen Platz in
unſerem Armenhauſe zu bitten er will ſich nach einer paſſenden
Beſchäftigung umſehen

Schon recht aber wer wird den wilden Tunichtgut den
Trinker und Spieler in Dienſt nehmen wollen Mit dem
Arbeiten hat er s nie gehalten und wenn er s in Amerika ge
lernt hätte wäre er wohl hübſch drüben geblieben

Jakob Velten ſagte hier Dr Berg dazwiſchen Mir

was iſt es mit ihm
Jch erzähle Jhnen die ausführliche Geſchichte wohl einander Mal und an einem anderen De lieber Doktor wandte

ſich der Paſtor an Berg Sie iſt traurig genug und ich
konnte daher den Mann nie ſo ganz verdammen wenn ich
auch gern zugebe daß er es nie ſo weit mit ſich kommen
laſſen durfte

Das klingt ja geheimnisvoll gab der Doltor intereſſiertzurück d anderen Herren ſcheinen ſich der Wiederkehr dieſes

Jakob Velten auch durchaus nicht zu freuen So iſt eralſo ein Wuſtrauer Kind

Gewiß rief der Schulze Und Sie Herr Doktor ſind
eigentlich auch daran beteiligt denn der Grund und Boden

auf dem Sie eben bauen gehörte einſt dem Velten
So ſo nun das berührt mich weiter nicht Jeden

falls habe ich mein Stück Land genau ſo rechtmäßig erworben
wie es Velten ehedem rechtmäßig verkauft haben wird

Ja das hat er beſtätigte der Gemeindeälteſte Jch
ſelbſt kaufte damals ſein kleines Gut um rechten Preis und
ließ Jhnen jetzt die paar Morgen ab daran iſt nichts zu
deuteln und zu drehen und deshalb wird Velten auch nicht
zurückgekehrt ſein Entweder trieb ihn die Not oder das
Heimweh hierher obgleich ich ihm ſo ſanfte Gefühle wie Heimweh
gar nicht zutraue

Oder ein drittes war warf der Paſtor ernſt dazwiſchen
Jch will doch gleich morgen mit dem Heimgekehrten reden

und wenn ich irgend kann etwas dazu tun daß er bald ein
Unterkommen erhält Vorläufig hat er alſo bei Euch eine
Unterkunft gefunden Stieler

Ja Herr Paſtor Meiner Alten war s nicht gerade recht
daß ich ihn aufnahm aber ſein Vater war mein guter Freund
geweſen

Jhr habt recht und chriſtlich gehandelt Lieber und braucht
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ſchen Studentenſchaft möglich ſein zumal das Studum von der Konfeſſion
nicht beeinflußt werde Wenn man glaube mit dieſem Vorgehen den
Ultramontanismus eindämmen zu können ſo ſei man im Jrrtum

Die Rede wurde von der Studentenſchaft mit Mißfallen auigenommen
Aus Hannover wird berichtet Beim Kaiſergeburtstags

kommers der Kriegervereine machte der Oberſt und Bezirkskomman
deur Freiherr Rüdt von Collenberg eme intereſſante Mittenung
Er begrüßte es freudig daß der Zugang von Offizieren des Beurlaubten
ſtandes und höheren Beamten zu den Kriegervereinen ſehr ſtark geweſen
ſei und teilte dann mit der Kaiſer wünſche daß jeder Orſizier des
Benrlaubtenſtandes und jeder gediente höhere Beamte Mitglied eines
Kriegervereins ſet

Gouverneur von Puttkamer der mit dem Poſtdampfer
Eleonore Wörmann von Kamerun abgereiſt war um ſich nach Europa
u begeben hat in Teneriffa Aufenthalt genommen Wie lange er dort

bleiben und welche Route er von dort wählen wird ob über Jtalien oder
Hamburg iſt noch nicht bekannt Einzelne Blätter bemerken dazu Daß
Her von Puttkamer ſeine Reiſe ſo plötzlich unterbrochen hat iſt um ſo
mertkwürdiger als die Regierung in Berlin ſeinen mündlichen Recht
fertigungsbericht erwartet Herr von Puttkamer ſcheint jedenfalls geringe
Sehnſucht nach Berlin zu haben und hat ſich wohl ſelber Urlaub auf
unbeſtunmte Zeit erteilt

Aus Kapſtadt, von wo ſchon ſo viele Lügendepeſchen ſeit
dem Ausbruch des Herero Aufſtandes ausgegangen ſind kommt die Nach
ſricht daß ein deutſcher Soldat in Swakopmund ohne jede Veran
laſfung den kanadiſchen Arzt Donald on niedergeſchoſſen habe wo

uf andere deutſche Soldaten Donaldſons Leichnam mit Kugeln durch
z Der Leichnam ſoll darauf heimlich beiſeite geſchafft worden ſein
dach einer weiteren Kapſtädter Meldung werde ferner in Swakopmund

ein Engländer Namens Haſtings von den deutſchen Behörden ohne daß
Anklage gegen ihn erhoben ſei ſchon ſeit ſieben Monaten gefangen ge
halten Man wird von der deutſchen Regierung erwarten dürfen daß
ſie baldigſt um weiteren Mythenbildungen vorzubeugen zur öffentlichen
Kenntnis bringt was ihr von dieſem Vorfalle bekannt iſt

Frankreich
Wirkung des Kulturkampfgeſetzes

Obwohl die Jnventuraufnahme in den Kirchen mit der Durch
führung der Trennung der Kirche vom Staat zu beginnen hat und eine
einfache und höchſt unſchuldige Formalität iſt hat dieſe Maßregel bekannt
lich doch in hohem Grade den Zorn der klerikalen Kreiſe erregt
Mehrere verſtändige Katholiken haben gegen die ganz ſinnloſen Mani
feſtationen die bei dieſer Gelegenheit in der Provinz ſtattgefunden havben
öffentlich proteſtiert Trotzdem aber haben ſich die gleichen Szenen wie
wir berens meldeten auch in Paris abgeſpielt Es ſollte in 28 Pariſer
Kirchen Jmwentur über die Kurchenſchätze aufgenommen werden und da
die Geiſtlichen am vorigen Sonntag von der Kanzel herab die Gläubigen
aufgefordert hatten dieſer Formalität möglichſt zahlreich beizuwohnen ſo
hatte am Mittwoch früh der Seinepräfekt alle Maires zu ſich gebeten
und ſie erjucht die Regierungsbeamten zu begleiten und mit möglichſtem
Takt und möglichſter Schonung zu verfahren Die Kirche St Madeleine
war bereits vor 2 Uhr überfüllt Der Pfarrer umgeben von allen
Geiſtlichen wartete vor dem Altar Die Gemeinde betete Mutter
Gorres bitte für uns Als es zwei ſchlug berraten die Beamten die
Kirche Der Pfarrer ging ihnen entgegen und verlas einen Proteſt Er
erktärte aber er werde die Jnventuraufnahme geſtatien Die Menge
ſchrie Wir werden das verymdern Ein Herr ſtieg auf einen Stuhl
und ſagte Der Herr Pfarrer hat geſprochen wie er ſprechen mußte
wir aber wollen den Kirchenraub den man vorbereitet nicht dulden
Werfen wir die Beamten hinaus Etwa hundert Perſonen um
drängten darauf die Beamten und ſchoben ſie durch die Tür
ins Freie während der Klerus im Chor ſeine Lieder ſang
In der Kirche St Auguſtin wande die Formalität auf ganz ähnliche
Weiſe verhindert ebenſo in St François de Sales während in
Notre Dame wo die Beamten durch eine Seitentür hereingelaſſen
wurden alles ziemlich glatt gug Jn Notre Dame des Champs
war das Gedränge enorm Die Beamten konnten nicht einmal bis zum

fjarrer gelangen Die Menge verſperrte thnen unter Rufen wie
Nieder die Diebe Nieder die Verkauften den Weg Noch

draußen vor der Kirche ſetzten ſich die Manifeſtationen fort und Polzet
mußte die Beamten von der aufgeregten Menge und beſonders von den
wütenden Weibern befreien Jn Notre Dame de Plaifance
empfing der Domherr mit den Geiſtlichen die Beamten an der Tür und
verweyrte ihnen den Eintritt Dann wurde die Tür geſchloſſen Die
Gläubigen riefen Hoch Jeſus Chriſtus Nieder die Diebe
Jn St Vinzent de Paul war die Menge entrüſtet weil der Pfarrer
die Formalität geſtatten wollte und ſuchte die Sakriſtei zu erſtürmen
in die der Pfarrer ſich mit den Beamten zurückgezogen hatte Em Herr
ſchrie Wenn ein Dieb zu mir kommt ſchieße ich ihn nieder Jn
St Roch wurden die Beamten geſtoßen und geſchlagen und mußten
reſultatlos die Kirche verlaſſen ſie wurden noch draußen verſolgt wobei
ein nanonaliſtijſcher Deputterter der den Rädelsführer ſpieite ver
haftet wurde Auch hier tat ſich befonders das ſogenannte ſchöne Ge
ſchlecht hervor

Spanien
Von der Marokko Konferenz

Aus Paris wird der Voſſ Zig gemeldet Clémenceau erwidert
der Südd Reichskorreſp deren Auslaſſungen wir geſtern verzeichneten
Red Wenu die Algeciras Konferenz zu nichts führt wird unſere
Niederlage ungefähr dieſelbe ſein wie wenn ſie uns eine beſtimmte
Schranke entgegenſezt Damit habe ich mich längſt abgefunden undmeine Lejer wiſſen daß ich kein Freund der Eroberung Marokkos unter
welcher Form immer bin Aber daß Deutſchland behaupten kann es
werde keine Niederlage erleiden wenn die Kowſerenz die es Europa als

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
eine Löſung der Maroktonage aufgezwungen hat nur zur Erhaltung des
status quo führt iſt ein Kindermärchen womtt man vielleicht die deutſche
Leichtgläubigkeit ködern kann das aber dort wo Katſer Wilhelms Geſetz
nicht gilt nur milde Heiterkeit erregen wird

Aus Algeciras liegt folgende Meldung vor Von einem der deutſchen
Vertreter erfährt man nach zweiſtündiger Sitzung ſei am Donnerstag
das Steuerprojekt im ganzen Umfang guigeheißen worden DieMarokkaner ſchloſſen ſich da unter dem Vorbehalt an daß ſie des

Sultans Zuſtimmung einholen müſſen Die Diskuſſion verlief glatt
Alle Delegierten befleißigten ſich einer kulanten Haltung Die
marolkaniſchen Forderungen wurden zum Teil angenommen

Aſien
Japan als Großmacht

Eine ſchwere Verletzung der Eigenliebe ihres britiſchen
Alliterten haben ſich dem B zufolge Parlament und Regierung
in Japan zu ſchulden kommen laſſen Nach einer Reuter Depeſche aus
Tokio fragte in der Budgetkommiſſion des japaniſchen Parlaments
Oiſchi der Führer der japaniſchen Progreſſiſten den Kriegs
miniſter General Terauchi ob die japaniſche Regierung auf Grund der
engliſch japaniſchen Allianz beabſichnge bei der britiſchen Regierung
auf eine Reform in der Armeeorganiſation zu dringen Der
Miniſter erwiderte er würde dies bei nächſter Gelegenheit tun
Es ſcheint daß die britiſche Eigenliebe durch dieſe von einem Mitgliede
eines Kabinetts der gelben Raſſe kommende Mahnung ganz ungeheuer
verletzt worden iſt Die engliſche Regierung ſoll von der japaniſchen
Regierung ſofortige Aufklärung verlangt haben Anſcheinend wünſcht das
gegenwärtige engliſche Kabinett nicht derartige intime Beziehungen mit
Japan die eine ſolche Forderung geſtatten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſta et

Halle 2 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 5 Februar nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Wahl von Mitgliedern zur Grundſteuer Veranlagungs Kommiſſion
2 Vornahme von Erſatzwahlen für mehrere Kommiſſionen

Entlaſtung der Rechnung der Handwerkerſchule für 1904
Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung für 1904
und Nachbewilligung
Gründung neuer Beamtenſtellen und Umwandlung von Stellen in
ſolche höherer Gehaltstlaſſen bei der allgemeinen Verwaltung
Desgleichen bei den Gas und WaſſerwerkenFeſeſtelung des Kämmerei Haushaltsplanes für 1906

a Kapitel VI

n

9

Allgemeine Verwaltung
X A Stadtaymnaſium

0 IX Knchenweien
d X B Oberreahschule
e X G Hiheſchule

X AUrmenweſen
8 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz
9 Aenderung der Fluchtlinien und Höhenlagen für Teile der Liebenauer

und Turmſtraße
10 Ausbau der Hordorferſtraße zwiſchen der Berlinerſtraße und der

Südgrenze des eiſenbahnfiskaliſchen Geländes
11 Geneomigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Klein

ſchmieden 5
12 Austauſch von Land welches fluchtlinienmäßig von und zu dem

Grundſtück Glauchaerſtraße 28 ennällt
13 Mittelbewilligung zur Berüſtung der Moritzkirche
14 Nach bewilligung für Kapitel VII B II 1 Kapitel XIII B II 10

und Kapitel XVIII A II 4 laufenden Haushaltsplanes
15 Nachbewilligung von Mitteln zur Einrichtung der Räume des III

Polizei Reviers

Geſchloſſene Sitzung
16 Ankauf eines Grundſtücks
17 Wahl des Vorſitzenden des ſtellvertr Vorſitzenden und eines Pflegers

für den 9 Armenbezirk
18 Wahl von Sachverſtändigen gemäß S 21 des Geſetzes über Be

kämpiung übertragbarer Krankheiten
19 Wahl emes Pflegers für den 12 Armenbezirk
20 Penſionierung eines PoltzeiSergeanten
21 Annahme emes Kapitals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe

auf dem Stadtgottesacker
22 Penſionierung eines Polizei Nachtwachtmeiſters

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung das
Kapitel Allgemeine Verwalung des Haushaltsplanes für 1906 jſeſt und
ſprach dann einige Nachbewilligungen auf die Kapitel VII XIII
und XVIII aus Zur Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz
wurden 6670 Mk bewillgt und der Ausbau der Hordorferſtraße genehmigt
Auf Antrag des Magiſtrats erklärte ſich die Kommiſſion mit der Gründung
foigender neuer bezw Umwandlung vorhandener Stellen einverſtanden
Ar eiter Verſicherungsbureau 1 Sekretär Magiſtrarskanzlei 1 Kanzliſt
und 1 Bote Poltzei Verwaltung Abteilung I 1 Aſſiſtent und 1 Vote
Hinterlegungsſtelle 1 Aſſiſtent Kalkulatur 1 Sekretär Magiſtatsregiſtratur
1 Aſſiſtent Die weitergehenden Anträge wurden abgelehnt

3 Februar
Verleihung Folgenden hieſigen Oberlehrern wurde der Charakter

als Profeſſor vernehen am Stadtgymnaſium Dr Bangert Dr Scholl
meyer und Dr Schwabe an der ſtädtiſchen Oberreaiſchule Apel
Weiſe Dr Weber und Dr Ebeling an der Lateiniſchen Haupt chule
der Franckeſchen Stiſtungen Hebeſtreit und Mercklein an der Ober
realſchule der Franckeſchen Stiſtungen Schrader

Jn dem Jahres Haupthaushaltsplan der Provinzial
Verwaltung für 1906 und 1907 ſind an einmaligen außerordent
lichen Ausgaben folgende Summen eingeſtellt Stiftung aus Anlaß der
Silberhochzeit des Kaiſerpaares 180 000 Mk zur Jnſtallation der
elektriſchen Beleuchtung in AltScherbitz Reſt 25 000 Mk Ankaufeines Nachbarhauſes der Provinzial Taubſtummenanſtalt zu Zale a

Jägerpiatz 26 21000 Mk zur Errichtung eines Lazarerts für die Arbeits
und Landarmenanſtalt zu Groß Salze 68 000 Mk Kanaliſation in
der Anſtalt zu AltScherbitz erſte Hälfte 72 000 Mk zur Erweiterung
der KüchenAnlagen in der Anſtalt zu AltScherbitz 56 000 Mk zur Er
weiterung der Rieſelfelder bei der Anſtalt zu Nietleben 11 000 Mk n
Einrührung elektriſcher Beleuchtung in der Anſtalt zu Nietleben 50000 Mk
zum Bau von Wohnhäuſern für Wärterfamilien in Uchtipringe 96000 Mk
zum Neubau der Bäckerei in der Anſtalt zu Uchtſpringe 50 000 Mk zum
Neubau einer Mauer an dem Provinzial Obſtgarten in Diemitz 40 0 Mk
Hewädrung einer Beihilfe zur Errichtung einer Tuinkerheilſtätte 10 000 Mk
zur Regulierung der unteren Havel 233000 Mk zur Regulierung des
Bodefluſſes von Aſchersleben bis zur Mündung in der Saale letzte Rate
175000 Mk zum Bau ländlicher Waſſerleitungen 500000 Mk zur Er
richtung einer Erziehungsanſtalt für ſchulpflichtige Fürorgezöglinge erſte
Rate 250000 Mk zu den Vorarbeiten für den Neubau eines Provinzial
Muſeums 10000 Mk Beitrag zur Wiederherſtellung der Paulskirche in
Halberſtadt 10000 Mk zu baulichen Wiederherſtellungsarberten an den
Gebäuden und den Tiefbauten des Bades Lauchſtädt 20 Mk zur Ab
änderung der Abortanlagen in der Taubſtummenanſtalt Halberſtadt
4000 Mk zuſammen 922 500 Mk Die dauernden Ausgaben
6731500 Mk gegen 6462299 Mk in den beiden letzten Jahren Zur
Deckung des Bedarfs joll eine Provinzialabgabe von 91 Proz der direkten
Staatsſteuern erhoben werden die für 1995 auf 444 Mk be
rechnet ſind

Verſendung von Wild Der Oberpräſident hat zu dem Geſeztze
betr die Verſendung und den Verkauf von Wild eine Poltzeiverordnung
für die Provmz Sachſen erlaſſen die am 1 April in Kraft tritt Die
weſentlichſten Beitimmungen derſelben lauten Beſcheinigungen über den
rechtmäßigen Erwerb Urſprungsſcheine ſind erforderlich beim Verfenden
Befördern und Verkaufen uſw von Elch Rot Dam Reh und Schwarz
wild Biber Auer Birk und Hajelwild Schneehühnern und Trappen
Der Schein muß vom Jnhaber der Jagd oder von deſſen Vertreter Jagd
verwalter Jagdaufſeher uſw für jedes Stück einzeln ausgeſtellt werden
Die Unterſchrift des Ausſtellers muß beglaubigt ſein ſofern dem Ausſteller
nicht ſelbſt ein Dienſtſiegel zu Gebote ſteht Der Urſprungsſchein muß mit
Tinte ausgefüllt ſein und enthalten Wildgattung Geſchlecht Tag der
Erlegung Jagdbezirk Tag des Verkaufs oder der Verſendung Namen des
Jagdberechtigten Unterſchrift Gültigkeitsdauer und etwaigen Verlängerungs
vermerk Die Gültigkeitsdauer beträgt im allgemeinen 14 Tage Jſt das
Wild nach weisbar außerhalb Preußens erlegt ſo genügt an Stelle des
Urwrungsſchemes ein Poſt Fracht oder jonſtiger Verſendungsſchein mit
entſprechender Beſcheinigung der Grenzzollbeyörde Urſprungsſcheine ſind
nicht erforderlich für alle übrigen Arten jagdbaren Wildes z B Haſen
Ottern Dachſe Füchſe wilde Katzen Edelmarder Rebhühner Wachteln
Fajanen Tauben Droſſeln Schnepfen wilde Schwäne wilde Gänſe wilde
Enten uſw ferner für Wild welches der jagdberechtigte Jäger auf der
Jagd oder auf der Rückkehr von der Jagd bei ſich führt oder nach
ſeinem Wohnorte tragen läßt für beſchlagnahmtes auswärtiges zerlegtes
Wild und für Wild aus Kühlhäuſern

Was ſoll der Erſinder vor Nachſuchung von Schutzrechten
tun Die Beantwortung der in der Ueberſchrijr gegebenen Frage iſt
nach verſchiedenen Richtungen hin zu geben und zwar einmal in dem
Sinne wie der Erfinder zu verfahren hat um rechrtskräftige Schutzrechte
zu erlangen ferner welche Art des Schutzes für die betreffende Erfindung
am Platze iſt Jn beiden Beziehungen werden häufig von den Erfindern
Fehler gemacht die ort großen Schaden und beträchtliche Wertoerminderung
der Erſindung zur Folge haben Jn erſter Linie muß die Erfindung ge
heim gehalten d h nicht offenkundig benutzt werden weil hierdurch die
Neuheit und die Schutzberechtigung verloren geht Erſcheint jedoch eine
probeweiſe Anfertigung erſordertich und iſt hierzu die Beihilte eines dritten
nötig ſo iſt es zweckdienlich von dieſem Dritten eine ſchriftliche Erklärung
bezüglich der Geheimhaltung der Erfindung zu verlangen Ferner iſt es
ratjam ſich nach Möglichkeit von der Neuheit der Erfindung zu über
zeugen damit nutzloſe Schutznachſuchung vermieden wird Es ge
ſchieht dies einesteils durch vorſichtige Umfragen in den ein
ſchlägigen Geſchäften bezw Verkaufsſtellen oder durch Einſichtnahme der
koſtenlos in verſchiedenen Städien des deutſchen Reiches ausliegenden
Patentichrijten über bereits erteilte deutſche Patente Em weiterer
wichtiger Punkt iſt die Frage welche Schutzart ob Patent oder Gebrauchs
muſter oder beides zugleich am Ptiatze iſt Hierüber kann der Erfinder
da ihm jede Erfahrung in dieſer Sache abgeht meiſt nicht urteilen eben
ſowenig iſt der Erfinder in der Lage die Patent oder Schutzbeſchreibung
ſowie hierzu erforderliche Zeichnungen mit Sachtenntnis und Verſtändnis
vorſchrytsmäßig herzuſtellen Es iſt daher nur zu empfehlen ſich zu dieſem
Zweck mit einem Patent Anwalt in Verbindung zu ſetzen Die Patent
Anwälte ſind ſtaatlicherſeits verpflichtet die Erfinder ſachgemäß und unter
Berechnung angemeſſener Vergütung zu bedienen insbeſondere ſind nur
Patentanwälte nicht aber ſogenannte Patentagenten zur Vertretung der
Erfinder beim Patentamt zugelaſſen

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Deſtreich hält ſeine Monatsverſammlung Sonntag d 4 Februar
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vormittags 118 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe Gäſte ſind will
kommen

wh

Euch wahrlich deshalb nicht zu eutſchuldigen Jch komme
morgen früh zu Euch

Stieler trat wieder zurück und eifrig wurde nun am ſoge
nannten Herrentiſch über die eben erhaltene Nachricht hin und
her geſprochen

Es iſt hart als Knecht zu dienen wo man früher Herr
war ſagte der Doktor gedankenvoll doch fuhr einer der
reichſten Bauern rauh dazwiſchen s iſt ſeine Schuld daß es
ſo gekommen Er war der einzige Sohn und hat das Gut
vom Vater ſchuldenfrei übernommen hatte ſich da aber eine
verrückte Liebſchaft in den Kopf geſetzt und iſt daran und an
ſeinem liederlichen Leben ſchließlich zu Grunde gegangen,

Richtet nicht auf daß Jhr nicht gerichtet werdet mahnte
der Pfarrer ſanft

Nichts für ungut Herr Paſtor aber der Mann hat ſich
ſelber gerichtet Uns hat er Ungelegenheiten genug gemacht
ſo daß wir ſchließlich aufatmeten als er ſein verlottertes Gütchen
das vor Schulden nicht mehr zu halten war verkaufte und mit
dem Erlös nach Amerika ging Wir hofften er würde nie
mehr wiederkommen und nun nach mehr als fünfzehn Jahren
tut er uns doch noch den Tort an

Ganz erregt ſchlug der Sprecher mit der rauhen Hand bei
den letzten Worten auf den Tiſch daß die Gläſer klirrten und
alle ihn mißbilligend anſchauten Was mußten wohl die anderen
Gäſte glauben wenn es am Herrentiſch ſo laut herging noch
dazu in Gegenwart des Herrn Pfarrers Forſchend blickte man
ſich nach dem nächſten Tiſche um ob dort auch wohl die laute
Rede und das Geräuſch vernommen worden ſei denn namentlich
war es der Schulze der gar ſehr um die Reputation ſeiner
Tafelrunde beſorgt war der flüchtige Blick aber den er hinüber
geworfen blieb dort plötzlich wie gebannt haften ſo daß auch
die übrigen aufmerkſam wurden und umſchauten Es näherte
ſich nämlich ein Mann dem Platze vor dem Wirtshaus und
trat alsdann zu Stieler der ihn halb freundlich halb verlegen
empfing und ihm einen Sitz an ſeiner Seite frei machte

Dieſer Mann aber kennzeichnete ſich durch Tracht ſowohl

als durch Gebahren als Fremder Sein Antlitz war noch um
einige Töne dunkler als die wettergebräunten Geſichter der
Landleute und der einfache aber ganz neue Anzug zeigte einen
Schnitt wie er in Klein Wuſtrau jedenfalls nicht üblich war

Da iſt er wirklich ſchon murmelte jetzt der Schulze
halblaut Erkennen Sie ihn auch Herr Paſtor Zwar iſt
ſein ehedem glänzend ſchwarzes Haar grau geworden und die
magere Figur hat einen Amatz von Fülle bekommen aber die
Augen die funkelnden unruhigen Augen ſind dieſelben geblieben
daran erkenne ich ihn den Jakob Velten

Ja ja er iſt beſtätigte nun auch der Gemeindeälteſte
Wie ein Bettler oder Heruntergekommener aber ſieht er freilich

nicht aus eher wie einer der ſich hier wieder zum Herrn
machen möchte Nun wir werden s ja erleben

Der Paſtor hatte ſich ſchon erhoben Jch werde ihn
begrüßen ſagte er Es muß hart ſein nach fünſzehnjähriger
Abweſenheit heimzukehren und von niemandem freundlich
empfangen zu werden

Jch komme mit rief Dr Berg der plötzlich ein ihm
ſelbſt unerklärliches Jntereſſe für den fremden Mann fühlte
Vielleicht auch wollte er nur ſeinen phyſiognomiſchen Scharf
blick wieder einmal zu erproben und zu ergründen ſuchen mit
welchen Geſinnungen beſeelt der Mann heiumgekehrt war

Willkommen in der Heimat Jakob Velten rief jetzt der
Pfarrer mit milder Stimme dem Angeredeten die Hand entgegen
ſtreckend Der Herr ſegne Eure Wiederkehr und laſſe ſie zu
einer glücklichen werden Jakob Velten hatte ſich jäh erhoben
und den Sprecher mit einem blitzartigen Blick geſtreift der
genügte Berg die funkelnden unruhigen Augen erkennen zu
laſſen von denen der Schulze vorhin geſprochen Als aber
jetzt der Heimgekehrte demütig des Paſtors Hand ergriff lagen
die Lider wieder feſt geſchloſſen über den Augen und ſeine
Stimme klang ebenſo demütig als er entgegnete Gott ſegne
Sie für dieſen Gruß Herr Paſtor Er erhebt meine Seele
und ſtärkt ſie in dem Vertrauen daß der Herr alles wohl
machen wird

Ganz überraſcht blickte ſowohl der Pfarrer als auch Dr
Berg auf den Mann der da mit geſenkten Augen und demütiger
Miene das ſtark ergraute Haar glatt an den Schläfen meder
gekämmt vor ihnen ſtand
von dem einſtigen wilden Trunkenbold am wenigſten erwartet
und der harmlos gutherzige Paſtor freute ſich daß der verloren

Fürwahr dieſe Antwort hatte man

geglaubte Sohn als reuger Sünder zurückgekehrt ſei Nur
Berg ſah ſofort tiefer und erkannte daß man es hier mit
einem Manne zu tun habe der es anders dachte und fühlte
als er es ſprach und der in der neuen Welt gelernt ſeine
Rolle gut zu ſpielen die Rolle der Methodiſten Laut ſagte
er denn auch

Jhr ſeid unter die Methodiſten gegangen drüben mein
Freund

das leibliche Wohl ihrer Anhänger zu ſorgen
Derſelbe forſchende Blick der vorhin den Pfarrer getroffen

Da wundert es mich daß ihr zurückgekommen die
Sekte pflegt ſich gegenſeitig ſehr zu unterſtützen und auch für

ſchlug jetzt auch zu Dr Berg hinüber daun entgegnete der
Gefragte mit derſelben Stimme

Nicht Not trieb mich zurück zur Heimat Nur die
Sehnſucht Jch will lieber hier als Knecht leben als in der
Fremde Herr ſein

Das ſind milde und erfreuliche Gedanken lieber Velten
miſchte ſich hier der Paſtor wieder ein Jch hoffe wir finden
bald ein paſſendes Unterlommen für Euch und ein beſſeres als
das eines Knechtes Kommt morgen zu mir wir wollen dann
über die Zukunft beraten

Jakob Velten dankte mit ergebenen Worten darauf ſchritten
die Herren zu ihrem Tiſch zurück und Dr Berg bat den Geiſt
lichen ihm von dem Heimgekehrten zu erzählen

Noch heute auf dem Heimwege Es iſt die alte oft dage
weſene Geſchichte und doch packt ſie ſtets mit neuer Gewalt
und zerſtört das Leben deſſen den ſie trifft Hier ſcheint
wenigſtens noch ein Lebensabend gerettet zu werden und eine
Seele vor ewigem Verderben

Fortſetzung folgt
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Hochherzige Stiftung Herr Bantier Ernſt Haaßengier der
ſchon wiederholt bedeutende Summen für humanitäre Stiftungen hergab
überreichte heute an dem Feſttage ſeines Geſchäſtsjubiläums dem Magiſtrate
die Summe von 100 000 Mk als Ernſt und Anna Haaßengier
Stiftung mit der Beſtimmung daß So der aufkommenden Zinſen
kapiraltſiert werden ſollen von dem verbleibenden Reſt aber zur
Umerſtühung verſchämter Armen zur Unterſtützung von jungen
Künſtlern zu ihrer Ausbildung und
Kunſthandwerkern verwendet werden ſollen

Fraueunbildungésverein Jn der letzten Generalverſammlung er
ſtattete die Vorſitzende Fl Dr Goſche zunächſt den Bericht über die
Tänigkett des Vereins im verfloſſenen Jahre Dieſe iſt durch den im Herbſt
ſo glänzend verlauſenen Frauenkongreß beſonders lohnend geweſen denn
dieſer Frauentag hat nicht allein eine äußerſt liebenswürdige Aufnahme
bei den hieſigen Behörden gefunden ſondern er hat auch in nicht zu unter
ſchätzender Weiſe das Intereſſe und die Beachtung weiterer Kreiſe für die

le des Vereins geweckt und demſelben viele neue Freunde und Anhänger
gebracht Die Tätigkeit des Vereins zerfällt in zwei Gruppen in die
propagandiſtiſche und die praktiſche Zu der erſteren gehören vor
allen Dingen die allwöchenrlichen im Klub Ander Unwerſität 6 bei welchen Referate über die verſchiedenſten
Themen gehalten werden Die pratktiſche Tätigkeit des Verems
umaßt die Arbeiten der ſeit dem Herbſt beſtehenden ſozialen Hilfs
gruppe genannt Zeitſteuer welche es ſich zur Aufgabe gemacht hat ſchul
pflichtigen Volksſchulkindern alle Nachmittage von 6 Uhr bei der

n ihrer Schularbeiten behilflich zu ſein und alle Sonntag nach
mittags Blinde zu unterhalten thnen vorzuleſen oder einſchlägige Bücher
in der Blindenſchrift zu überſetzen Die Arbeiten dieſer Gruppe erweiſen
ſich als ſehr ſegensreich Ferner iſt die Nähftube des Verems zu nennen
in welcher im verfloſſenen Jahre 8 Frauen an 140 Arbeitstagen beſchäftigt
wurden wodurch manche Not gelmdert werden konnte Eine rege Tätigkeit
entfaltet auch der Arbejtsnachweis der mit der Auskunſteſtelle über
Beruisangelegenheiten gemeinſam ausgeführt wird Es konnte vielen durch
Ueberweiſung in einen geeigneten Beruf durch Raterteilung durch Abſchluß
eines geeigneten Engagements Hilfe berenet werden doch bleibt trotzdem
noch manches zu lindern übrig und überſteigt naturgemäß das Angebot
von Arbeitskräften die Nachfrage Eine ungemein rege Gruppe des
Verems iſt die Bildungsgruppe die ſich ſteigenden Zuſpruches erfreut
Sie umfaßt die Fächer Latein Mathematik Geichichte Literatur Kunſt
geſchichte Engliſch Frar zöſiſche Literatur Geologie Nauonal Oetonomie
und Ethik Auch der Kaſſenbericht bot ein günſtiges Bild und ſo be

nut der Verein ſein neues Geſchäftsjahr voll Vertrauen und Zuverſicht
Bei der ſich anſchließenden ſtatutenmäßtg ſtattfindenden Vorſtandswahl

wurde der alte Vorſtand bis auf ein ausſcheidendes Mitglied wieder und
Frau Profeſſor Stoeltzner neugewählt

Deutſche Reichsfechtſchule Der Verband für Halle a S und
Umgegend feiert ſem 10 Suiftungsfeſt am Sonntag den 11 Februar im
großen Saale der Kaiſerſäle Zu demſelben haben ihre Mitwirkung zu
geſagt Fil Selma v Scheidt Geſang Hofopernſängerin an der Groß
herzoglich Sächſiſchen Hofoper zu Weimar Frau Poſtmſpektor Adrian
Violine das Halleſche Konſervatorium für Muſik und Theater von

Bruno Heydrich Herr Robert Nonnenbruch vom hieſigen Stadttheater
Herr Direktor C A Schweckendiek Herr Schrinſteller Werner Wilm
zu Wilmersdorf der Kaufmänniſche Turnverein die geſamte Kapelle des
Füſilier Regiments Nr 36 Das Programm nebſt Bild des Frl v Scheidt
ſind in der Hofmuſikalienhandlung von Hothan Gr Steinſtraße aus
gehängt Daſelbſt ſind auch Eintrittskarten im Vorverkauf erhältlich
Zur Teilnahme an der Feier iſt der Protektor des Verbandes der Königl
RegierungsPräſident Freiherr von der Recke in Merſeburg eingeladen

Der Verein ehemaliger 36 er hält morgen Sonnabend
81 Uqor abends im Vereinstotale Bauers Brauerei Ausſchank Rathaus
ſtraße Nr 3 Monats Verſammlung ab Ehyemalige Angehörige des
Regiments welche dem Verein beizutreten wünſchen ſind als Gäſte will
kommen Seitens des Vereins wird darauf aufmerkſam gemacht daß der
Herr Regimentskommandeur mit Vorliebe ſolche jungen Leute als Frei
willige einſtellt deren Väter oder Verwandte bereits beim Füſilier Regiment
Nr 36 gedient haben Die Anmeldung kann an jedem Montag und
Donneretag zwiſchen 10 1 Uhr vormittags im Regimentsgeſchäfts

mer Kaſerne I Reilſtraße unter Vorlegung des Meldeſcheines erfolgen
rherige Rückſprache mit dem Vorſitzenden des Vereins Herrn Kanzlei

Inſpektor Kopp Fritz Reuterſitr Nr 12 iſt erwünſcht
Die Giebichenſteiner Liedertafel veranſtaltet am Sonnabend

3 Februar abends 8 Uhr im großen Saale der Saalſchloßbrauerei
einen bumoriſtiſchen Unterhaltungsabend

Zoologiſcher Garten Morgen Sonnabend 5 Uhr findet im
Saale des Zoologiſchen Gartens die 5 ordentliche Generalverſammlung
ſtatt in der in üblicher Weiſe der Geſchäftsbericht über das abgelaufene
Geſchäftsjahr erſtattet wird Auf der Tagesordnung ſteht u a auch ein
Annag einiger Aktionäre auf Erweiterung der Rechte der Jnhaber einer
Aktie An die Verſammlung ſchließt ſich um 8 Uhr ein Eſſen mit Damen
bei dem Muſik ſpielt

Stadttheater Maurice Maeterlingl s Pelleas und Meliſande
dramariſches Gedicht in 5 Akien geht morgen Sonnabend zum erſten
Male in Szene Beamtenkarten haben Güttigkeit Am Sonntag
nachmittag geht zu ermäßigten Preiſen Die Fledermaus in Szene
Abends 71 Uhr wird Neßler s volketümliche Oper Der Trompeter von
Sälkingen gegeben Moliéres Tartuffe und das Luſtſpiel Der ein
gebildete Kranke gelangt am Montag zur Aufführung Dienstag Zum
Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Tittel Die Entführung aus dem Serail
hierauf Uraufführung der Oper Ceſare Borgia von H Götz Muſik
von B Tittel

Neues Theater Am Sonnabend gelangt als dritte Vorſtellung
im Novitäten Zytlus die Komödie Geſchäſt iſt Geſchäſt zum erſten Male
zur Aufführung und zwar mit dem Kgl Preuß Hotiſchauſpieler Herrn
Albert Heine als Gaſt Die übrigen Hauptrollen liegen in den Händen
der Damen Bensberg und König ſowie der Herren Deutſchmann Czimeg
Jrwin Rohde und Olden Am Sonntag abend wird Geſchäft iſt Geſchäft
mit Herrn Albert Heine als Gaſt noch einmal wiederholt Für die Sonn
abend Vorſtellung gelten für Nichtabonnenten Gaſtſpielpreiſe Am
Sonntag nachmittag 4 Uhr gelangt als Jbſen Extra Vorſtellung Die
Fiau vom Meer zur Aufführung

Walhallatheater Unjer erſtes Spezialitäten Theater hat unter
der Direkt on des Herrn Otto Herrmann unzweiſelhaft einen erheblichen
Auſſchwung genommen die Bemühungen der Drirektion durch reichere
Ausgeſtaltung der Spielpläne dem Etabliſſement immer neue Freunde zu
werben haben guten Erfolg aufzuweiſen Geſtern feierte das Walhalla
theater das Feſt ſeines 17 jährigen Beſtehens und aus dieſem Anlaſſe wird
in dem neuen Spielabſchnitt ein beſonderes Prachtprogramm geboten das
in Anpaſſung an die gegenwärtige Karnevalszeit mehr als ſonſt aus
gelaſſenem Humor Raum bietet Die Vorſtellung wird recht gut durch Miß
Vicrorta eingeleitet die am Trapez und an der magnetiſchen Welle
neue Tricks ausſührt und berechtigten Beifall erntet Dann folgen
Chung Ling und Sarro in einem japaniſchen Jnſtrumental Akt
worauf der GeſangsHumoriſt Oskar Huber ſtürmuche Heiterkeit ent
feſſelt ſo daß er von dem lachluſtigen Publikum immer wieder hervor
geruſen wird Reizend iſt der phantaſtiſch equilibriſtiſche Ausſtattungs
Dreſſur Akt der Graciella s welche prächtige europätſche
und tropiſche Vögel vorführen die in bisher unerreichter Vollendung
dreſſiert ſind Einzelne der gefiederten Künſtler führen verhältnis
mäßig ſehr ſchwierige Sachen mit bemerkenswerter Sicherheit aus
Durchaus erſtklaſſig iſt die exzentiſche Soubrette Lola Lloyd die in
einem Genre das nur ſelten in Halle geboten wird großarnges leiſtet ihr
temperamentvolles Auftneten welches durch perſönliche Vorzüge und
prächtige parijer Toiletten unterſtützt wird iſt von mouſſierender Wirkung
Tojender Applaus lohnt den Kugel und Salon Jongleur Acoſta für
ganz vorzügliche Darbietungen ebenſolche Anerkennung verdient und findet
das großartige engliſche Geſangs und Tanz Enſemble The ſix Jdols

zur Unterſtützung von

Die HauptAttraknon bildet das rühmlichſt bekannte OrigmalLuſt Ballet
Prezioſa Grigolatis mit ſenſationellen Neuheiten Das Ballet welches
erſt kürzlich ein mehrmonatliches äußerſt erſolgreiches Engagement am
Drury Lane Theater in London beendete hat viel Nachahmung gefunden
Es bietet aber auch entzückend ſchöne Bilder und namentlich werden von
den hübſchen Damen in ſchwebender Stellung mit wunderbarer Ruhe
und Sicherheit herrliche Gruppen gebilder die enthuſiaſtiſche Beiſalls
bezeugungen hervorrufen Dann bringt die Biosçcop Geſellſchaft eine
neue Serie lebender Photographien und endlich folgt noch eine Aus
ſtattungsPantomime Ein gefährlicher Ausflug der Pawel Kom
pagnie die mit ihrem tollen Durcheinander fortgeſetzt Lachfalven verurſacht
Wir können einen Beſuch des Walhallatheaters beſtens empiehlen

Jm Apollo Theater hallt es ſeit geſtern wider von den ein
ſchmeicheinden Weien Paul Linckes des populären Komponiſten deſſen
prickeinde Melodien auf unſeren Konzertprogrammen ſtetig wiederkehren und
die Zuh er immer wieder in die glücklichſte Stimmung verſetzen Die
Künſtlergeſellſchaſt welche uns gegenwärtig im ApolloTheater die werte
Bekanntſchaft Linckes erneut vermittelt zählt alte liebe Bekannte
in ihren Reihen die wir auch an ihrer neuen Wirkungsſtätte
herzlich begrüßen und auch die Burleske mit der ſich geſtern das
Berliner Apollo Enjſemble unter der vortrefflichen Regie
ſeines neuen Direktors H Cornelli wieder bei uns einführte iſt
unter ſtarkem Beifall bereits in Halle wiederholt gegeben worden Aber
Lincke iſt ein Magnet der mächtig zieht auch dort wo viele ſeine Schöpfungen
ſchon kennen das bewies die Eröffnungsvorſtellung die vor einem dicht
beſetzten Hauſe in Szene ging und ſo ſtarke und anhaltende Beifalls
ſtürme verzeichnen konnte daß die Geſchäfte des Apollo Theaters für den
Monat Februar in die beſten Bahnen geleitet erſcheinen Was ſollen wir
noch ſagen von dem luſtigen Stück das Darſtellende und Zuſchauer Jm
Reiche des Jndra ſo fröhlich vereint was von den ſchönen Sängerinnen
die uns die Lincke ſchen Lieder aus dem Herzen zum Herzen ſingen was
von den famoſen Schauſpielern die den Humor ihrer Rollen voll er
ſchöpten und noch Einiges dazu tun aus dem Schatzkäſtlein ihrer guten
und ſchlechten Berliner Witze Jn erſter Reihe ergötzte wieder Otto
Wendt der draſtiſche Vertreter des Königs Menelek die Zuhörer durch
ſeine urwüchſige Komik Albertine Müller war eine ſtattliche ſtrahlende
Königin Kitty Cornelli ein reizender Page würdig ſeiner Herrin Lizzie
Sondermann eine reſolute Oberſtkommandierende und Peter Millo
witſch ein Jnterviewer der an Beweglichkeit die berufenſten Bericht
erſtatter ſchlug Sehr ſchön ſang Paul Bechert ſeine beiden Märchenſtrophen
wie überhaupt die geſanglichen Kräfte des Enſembles bemerktenswerte
Erſcheinungen ſind Die Träger der kleineren Partien ſtehen brav hinter
den Hauptdarſtellern Feſſelnde Bllider brachten im letzten Akt das
originelle Blumen Ballett und der Amazonen Tanz wobei die
graziöſe Prima Ballerina Maria Villa und Vallettmeiſter Poggioleſi
ihre meiſterliche Kunſt voll entjalten konnten den Raymen zu dieſer
prächtigen Szenen ſtellte wukungsvoll das umangreiche weibliche Perſonal
Alles in allem lebt es ſich alio wieder herrlich Jm Reiche des Jndra
und in ihm einige heitere Stunden verweilt zu haben wird keinen gereuen

Mozart Konzert Die heute Freitag in den Kauerſälen
ſtattfindende volklstümnche Mozartfeier ſei den weiteſten Kreiſen des muſik
lebenden Publikums nochmals zum Beſuch empiohlen Jn dem von dem
Piamſten Herrn Karl Klanert veranſtalteten Konzert wird ſich auch eine
junge hochtalenterte Sängerin Fräulein Gertrud Koppel von hier
einem größeren Publikum erſtmaltg vorſtellen Kartenverkauf zu kleinen
Preiſen in der Hoſmuſtkalienhandlung Heinrich Hothan

Hilflos aufgefunden Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde der
73 jährige Arbeiter Gottfried Hänſch eiwa 300 Meter hinter dem Ueber
gang der Kaſſeler Bahn in dem mit Waſſer gefüllten Graben an der
alten Leipziger Chauſſee in hilfloſem Zuſtande aufgefunden Er wurde
mittels Krankenwagens der Klintk zugeführt

Ein geriſſener Schwindler erſchien in einem hieſigen Geſchäfte
und verlangte für eine bekannte größere Firma ein Kontobuch ſamt Nota
über den Kauf Er erhielt auch das Gewünſchte und zwar wurde die
Nota mit Bleiſtift ausgerüllt Nun radterte der Schwindler das mit Blei
ſtut Geſchriebene weg ſtellte die Nota auf den Namen eines Bäckermeiſters
aus und erſchien dann in dem Laden des letzteren wo er das angeblich
von dem Meiſter gekaufte Kontobuch abgab und die Nota zur Zahlung
vorlegte Er erhtelt auch das Geld und wiederholte dann das Geſchäft
welches ſich ſo glatt abwickelte mit anderen Firmen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Januar 1906
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 353 354 Ochſen oder Bullen 617 664
Kühe oder Färſen 1221 1388 Kälber 1503 1409 Schafe 3750
4058 Schweine 1 Spanferkel Zicklein 279 183 Pferde

Hund An Schlachtgebühren gingen dafür 18734 80 Mt Mk ein
Für die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden
Tiere wurden 2410 20 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiege
gebühren gingen ein für den Schlachthof 934 90 Mk 914 10 für
den Viehhof 11 10 Mk 46 10 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof
152 Mk 157 60 Mk für den Viehhof 510 45 Mk 886 75 Mk
Für die Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden
20 15 Mk 117 60 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden
25 Mk 25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Ein
nahmen für Miete verkauften Dünger c ſind 10618 11 Mt zu ver
zeichnen Marktkarten wurden verkauft für 389 413 Rinder 279
269 Kälber 324 187 Schafe 2099 1986 Schweine 161 219 Ferkel

und 5 7 Magerſchweine wofür 1655 85 Mk Mk an Gebühren
eingingen An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 1920 Mk
zu verzeichnen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Februar Meldung des B Eine Eiferſuchts

tragödie hat ſich am Donnerstag in dem Hauſe Schulzeſtraße 26 in
Pankow abgeſpielt Dort verletzte der Arbeiter Franz Gulikowskt
ſeine Wirtin die Wuwe Marie Holzfuß zu der er iu Beziehungen
ſtand durch Beilhiebe ſchwer und erhängte ſich dann Frau
Holzfuß deren Zuſtand ſehr bedenklich iſt wurde nach der Charité
gebracht

Paris 2 Februar Wolff s Bur Bei der Kirche der Heiligen
Clotilde kam es geſtern nachmittag zu einer erheblichen Ruheſtörung
Eine Menſchenmenge warf den ſtädtiſchen Vertreter Meurfan die
Stufen der Kirche hinunter als er die Jnventaraufnahme ankündigen
wollte Meurſan wurde nicht uuerheblich verletzt mehrere Schutzleute
mußten den Säbel ziehen um ihn von ſeinen Angreifern zu befreien
Die Menge verſchanzte ſich ſodann in der Kirche und verſperrte die
Eingänge mit Barrikaden aus Kirchenſtühlen Gegen drei Uhr erſchien
der Polizeipräfekt Lépine mit einer Kompagnie der Garde Ré
publicaine Als dieſe in die Kirche eindringen wollten ſetzte
ihnen die in dieſer verſchanzte Menge heftigen Widerſtand entgegen Nach
mehrfachen vergeblichen Verſuchen gelang es den Gardiſten in die Kirche

einzudringen Nach weiterem äußerſt heftigem Kampfe wurden die Zivil
perſonen aus der Kirche vertrieben und es gelang dem Beamten das
Inventar aufzunehmen Das Jnnere der Kirche iſt vollſtändig
verwüſtet die Fenſterſcheiben ſowie ſämtliche Stühle ſind zertrümmert
Auf beiden Seiten gab es zahlreiche Verwundete doch iſt niemand ſchwer

verletzt Etwa 150 Perſonen darunter auch ein Geiſtlicher ſind ver
haftet worden

Paris 2 Februar Wolff s Bur Nach der polizeilichen
Vernehmung der bei den Voraängen in der Klotildenkirche feſt

genommenen Perſonen wurden 17 Verhaftungen aufrecht erdalten Die
Verhafteten werden ſich wegen Gewalttätigteiten und tätlicher Be
leidigung von Polizeibeamten zu verantworten haben Es befinden ſich
unter ihnen verſchiedene Ariſtokraten wie de la Rochefoncauld Vater und
Sohn und Graf Georges Henry de Bourbon

Warſchau 2 Februar Meldung des B LA Aus Lodz
wird hierher teiegraphiert daß geſtern dort eine Feuersbrunſt die ſtaat

lichen Spiritus Monopol Läden und Rektifikationsanſtalten
vernichtete Jn der Vorſtadt Baluty wurde die Geheimdruckerei eines
Proletarierorgans entdeckt Zwölf Perſonen wurden verhaftet darunter
die Mörder der letzten Opfer des Attentats in der Zgierskagaſſe Es
wurde auch ein Laden emtdeckt in welchem Revolver und revolutionäre
Schriften verkauft wurden dabei ſind ſechs Arbeiter verhattet worden Jn
Jlowo bei Warſchau zerſtörte Jnfanterie eine Apotheke Der Beſitzer
wurde dabei ſchwer verletzt Jn der Wolavorſtadt nahmen Infanterie und
Koſaken Hausdurchſuchungen und maſſenhafte Verhaftungen vor

Kiew 2 Februar Meldung des B Jn Poltawa
wurde der erſte Rat der Gouvernementsverwaitung Staatsrat Filonow

durch Revolverſchüſſe getötet Er hatte ſich an der Spitze einer
Koſakenabteilung durch beſondere Grauſamkeit bei Unterdrückung der
Bauernunuhen in Sorotſchinzi und Uftiwizi Gouvernement Poltawa hervor
getan Gegen ihn war die flammende Anklageſchrift des berühmten Schriſt
ſtellers Korolenko gerichtet die in ganz Rußland großes Aufſehen erregt
hat Der Täter iſt entkommen

London 2 Februar Meldung des B Lady Grey
die Garnn des Miniſters des Aeußeren wurde geſtern bei Ellmgham
infolge des Scheuens der Pferde aus dem Wagen geſchleudert und
liegt im Schulgebäude dort bewußtlos an Gehirnerſchütterung
danieder

Dar es Salam 2 Februar Meldung des B A Aus
dem deutſchen Neu Guinea Schutzgebiet wurden 150 Männer und
2 Weiber mit dem Gouvernements Dampfer Seeſtern nach Bombay
und von dort nach hier mit dem Dampfer Sultan befördert Ein
Mann ſtarb unterwegs drei leiden an der Beri Beri Krankheit Die Leute
ſind durchweg unterſetzte muskulöſe Geſtalten und ſollen demnächſt ein
exerziert werden

Sturz des Kabinetts Fortis
Jn einer ſtürmiſchen Sitzung der italieniſchen Kammer iſt

am Donnerstag das Kabinett Fortis gefallen Nach einem
glänzenden Rededuell zwiſchen Fortis und Sidney Sonnino lehnte das
Haus mit 221 gegen 188 Stimmen eine Tagesordnung Fiambertt ab
worin die Regierungsausführungen gebilligt und der Uebergang zur Tages
ordnung vorgeſchlagen worden war Da Miniſterpräſident Fortis erklärt
hatte er lege dieſer Tagesordnung den Charakter eines Vertrauensvotums

bei ſo war das Schickſal des Kabinetts entſchieden Die Erbſchaft dürfte
Sonnino antreten Ueber den Verlauf der Sitzung meldet die Voſſ Ztg
Schon bei Beginn der Kammerſitzung an der 400 Deputierte teilnahmen
wurden die Ausſichten des Kabineits gering bewertet und der Verlauf
zeigte daß die Oppoſition richtig auf die Wählerfurcht auch der miniſteriellen

Abgeordneten ſpekuliert und die Unzufriedenheit des Landes mit der Tat
loſigkeit des Mintſteriums ebenſo gut ausgenutzt hatte wie die Gereiztheit
der Kammer über die Auswahl der neuen Kollegen des Herrn Fortis
Dieſer ſchien ebenfalls unter dem Banne der ungünſtigen Vorzeichen oder gleich

gültig gegen das Schickſal des Tages ſeine Rede war ohne Schwung trocken

fragmentariſch wenig überzeugend ſo daß der Beijall der Mehrhen gering
war Das Ereignis der Sitzung war die Rede Sonninos in dem ſeine
Anhänger mit lautem Schalle den kommenden Mann begrüßten ob
wohl auch ſeine Rede jeden genialen Schwung vermiſſen ließ Das von
Sonnino entwickelte Programm umfaßte nichts Geringeres als die Jn
ſtaurterung wahrhafter Freiheit im Jnnern Moraliſterung der Verwaltung
Löſung des wirtſchaftlichen Problems Süditaltens Reſormen des Umer
richts der Steuern des Militärweſens Neuordnung aller
öffentlichen Dienſtzweige ſoziale Geietze zu Gunſten der
unteren Klaſſen freiſinnige duldſame von Verfolgung entfernte Kirchen
politik aber entſchiedene Wahrung des ſtaatlichen Rechts gegenüber der
Kirche freie Bahn für jedwede Betätigung und Anſicht im Rahmen der
Geſetze Während die äußerſte Linke Sonninos Rede achtungsvoll anhörte
mußte Giolitti zahlreiche heftige Unterbrechungen jeitens der Sozialiſten
erdulden als er zuerſt ſeine eigene und Zanardellis Politik in Schutz
nahm dann für Fortis eine Lanze einlegte

aWas soll ich tn
ärztl wärmſtens empfohlene

und glänzend bewährte

gegen meine ſpröde flecklige

Haut Hier hilft nur die

Myrriiolänseite
Lebertran leicht verdaulich

Zwetjellos iſt es in Jhrer Familie üblich die Kinder Lebertran ein
nehmen zu laſſen um ſie vor Huſten oder Erkältungen zu ſchützen oder
ihre körperliche Entwicklung zu unterſtüßen Mit Freuden werden Sie
deshalb Scotts Emuiſion begrüßen die den Lebertran in ſchmackhafter und
leicht verdaulicher Form bietet und ſeine Wirkſamkeit dabei noch erhöht
Seoits Emulſion iſt ein vorzügliches Nähr und Kräftigungemtttel

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkuft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schuzzmarke Fiſcher mit großem Dorſch auf dem Rucken Scort Bowne
S m b Frantſurt a M

Deſtandteile Feinſter MedizinalLedertran 150,0 orima Slycerin 60,0 anterpyos
obortgiaurer Kalk 4,3 unterphosph righaures Natron 2,0 pulv Tragant 2,0 feinfter arab
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohvl 11,0 Hierzu aromatiſche Emulfion mit
giuut Mandel und GualtderiaDel je 2 Tropfen

ne rrrrr J Elektro und Mascuunee
ingenieure Techniker

RTechnikum dlmenau erkmeister Prospekt

S S c
Spezial Geſchäft feiner Genfer
und Glashütter Taſchenuhreu

Moderne Zimmeruhren
Otto Kummoer

Poſtſtraße 10

5 Herculesa Baleine Corseis
Bequeml Hochelegant Gesund
Man achte auf den Stempel Hereultesa Baleinv

JInventur Ausverkauf
Mein

dauert fort

er I Schneider
Halle a Leipugerstrasse 9

5
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3 Februarein gehr bier mwentur Auswerkaurf Gr Steinstr SI wir wrigevehn
Klein Möhel Kronleuchter Ampeln Bronzewaren Lederwaren Figuren ete

sämtliche Gegenstände werden meist zur Hälfte des früneren Preises und darunter verkauft um mit denselben völlig zu raäumen da der Laden anderweitg vermietet ict

Berliner Sehuh Fabrik

G m b D
837 Grosse Ulrichstrasse 87 S We Se S S

Spezial Pret s1 a gen
Damen Stiefel 8 o 2
Herren Sticfel 8e 90 10 12
Für joden Stand x 8 Für jeden Beruf S

32 Für jede GesellschaftFür Für jeden Dweok x

r Iie ree für KaltharkeitS HUochelegante Pacons
Borlinor Schuh Fabrik

37 Grosse Vlriehstrasse 37
im Goldenen Schiffchen

J re r
e J a e nene e 2ſahen e Schon Von uns s verogen

h

um SieW enn ai so ſenden Sie umgehenä diese Annonce ein wir schicken nnen alsdann sofortren er vorzüglich en 0 aalit t unserer rade jkate zu üderzeugen and Sie als Kundea 12 gevwinne a eins unserer
neuen geretzitcha gesctützten Blitz Haushialtungsmesser

S
c

ru Das Bltz H atzshat tungsmesser sollte in keiner Küche fehlen es hat eir ne zus be tern Stahl geschmiedeteMinge welche chart geschliffen ist Zu jedem egeer wird ein m rst prakti Spa i ge
e n Jedermann sofort beiestgt und ebenso schneil ohne W abgenenn n werden kann Man hat

en scharien Sparschäler zur hHand weil der Bügel selbst rich schneidet sondern nur die Durch
finung iur die abzuschalenden Schelen a 2 agiebt und das Messer leicht in scharfem Zustande zu erhalten
Der Bügel kann rechts und defestigt werden und ist daher s Haker er ung rechter Sparschöler zu

benutze Fingerverietzung beim Adaedw T rolletäncig aus geschlossen Gebrauchsanweisung legt jedem

lesser beiNatürhich wir aus dass Jeder der sich ein Probemesser schicken lässt auch Bedart in arWar en und die Absicht ve t nie cinnd des Moessers Nachbest tei nnren zu machen und unsere Fir inä v Bekanntenkreisen u empfehlen Aur Beachtung An Miaderfavriz nicht sessbafte Perones

W svwouie an adengeschüite und Hausierer werden Probemesser meht abgegeben

Soſinger Industrie We erke Keirian a Stook Solingen
Umsonst und portotrei versenden wir ferner an Jede man ne Nauizwang unseren neu i racht Katalog derselbe enthält alleSorten Soli nger Stanlware a ſallein über 200 Sor r e runter vie 4 uns geretzüeb geschütze Mit u ausnat es s Artikel Waften Sensen

Werkrenge für Ga wer Sc 22 wer ulosser Dac udect ker Maunrer Schu thmacher Alet zger etc re Lederwarena Schmucksachen Uhrern
Tolleue rei Pfeffen Tabak Zigarren St Zcke Kinder Sodiel vare n u c w
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S

Kofieferant Seiner Hejestät des Keicers nd Knios Vihehnll

am Rafhkause in R BERGam hiederrhein

S Gegr W 1846
S Anerkannt bester Bitterlikör

24 Preis Medaillen
S Aen veriangeS h underberg Boonekamp

Wir erhieſtes einen großen Transport

in Adenburger Acer
und Wagenpferde

nnd ſtellen dieſelben bei knlanter Ledienun

h

zum Verkauf

Se iprger Cebr Zritting Gerbſtedt

tfcaAaaaaa

Doctor

Hetker s
Pruetin

ſt der vo glichſte und ſehr nahrhafte
w DRoi J Gr

Auff trich auf Seig oder Sqhwar,brot
3 r500 g in Blechbü Bei Eirüchſe 70 Pfg

ſendun g von 50 leeren Packungen von
Dr Getker s Backpulver Vanillin

Zucker Pudding Pulver etc
1 Büchſe Fructin gratis

Dr A Oetker Bieleteld

Heiserkeit
Verschleimung

Vorrätig in den Apotheken
und Drogerien

e nroßßles Lager in allene Farben zu billig Preiſen

J Wryoza
n Leipzigerſtr 28 am Turm

HRa m s WIIma m in
Niter Sitte und Her kommen gemäss

F äüngdet der versand des von den Paulaner
Mönchen eingeführten nach der 1799 erfolgten
Aufhebung des Klosters von unseren besitz
vorgängern und uns weitergeführten zu einer
Weitberühmtheit gewordenen Specialbieres

Salvpator
auch heuer im Monat März statt

Alle vor chieser Zeit etwa unter der Be
zeichnung Salvator oder ähnlich klingen
clen Namen angebotenen Erzeugnisse Sinch
cleshalb Tmitationen vor deren verleit
gabe wir hiermit um so mehr warnen
als clie Beztichnung Salvator uns bekannt
lich durch Eintrag in die Zeichenrollt des
K Patentamtes geschützt ist

dieser Schutz hat zur folge dass Niemand unter der
Bezeichnung Salvator bier in den Verkehr bringen darf
das nicht aus der Brauerei der Unterfertigten stammt Zu
wider handlungen ziehen die civil und strafrechtlichen
folgen des S 14 des Reichsgesetzes zum Schutze der Waaren

bezeichnungen nach sich

6 Paulanerbräu
zum Salvatorkeller

neben

Dauer halte

kräftige u
soibst gearbeitete

Möbel

ſyrnu T r4 a n den wirklich ſchönen neuen C

doch jür 80 Mk 1 ff nußb Schrank ſowie ebenſo 1
ar

t Meohnzimmer Höbeln
t ikow

a iſt es kein Wunder daß
V unüuünk Die ebenſo 14 Ver

r ra vungen C a n rn nden u
kommen Sie nur bei

Genr Twmnn

Gr Märkerſtr 4 Halle a S
2 2 n 4 P eisliſt lTransport in der Umgebung frei r len ill franko

Nerin Wilnelm so was ist non n e ſoviel Arbeit ſoviel Zu
bedenke

und mit gesehnitzten
alle Welt da ſchnell

Trlepton 2973

ingelreiheRingel
S

Fingel wer Wir rauchen alle Dreie

Wir rauchen das Feinste wir sind nicht dumm

Wir tauchen Satem Aleikum

Salem Aleikum net
S I Hall Verſiher geg Ungepiefer
z S Se Sohannes Meyer Goetheſtraße 11

e S Vertilguug von Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg
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